
Ausschreibungstitel

Sachbearbeiter*in polizeiärztlicher Dienst

Einleitung

Mit ehestmöglicher Wirkung gelangt die Planstelle einer Sachbearbeiterin/eines Sachbearbeiters 
beim polizeiärztlichen Dienst (Entlohnungsschema v3/2) mit einem Beschäftigungsausmaß von 50 - 
100%  
bei der Landespolizeidirektion Vorarlberg zur Ausschreibung. 

Wertigkeit/Einstufung: v3/2

Dienststelle: Landespolizeidirektion Vorarlberg

Dienstort: 6900 Bregenz

Vertragsart: Unbefristet

Befristung:

Beschäftigungsausmaß: Vollzeit/Teilzeit

Beginn der Tätigkeit: ehestmöglich

Ende der Bewerbungsfrist: 29.08.2025

Monatsentgelt/bezug: € 2.536,90

Referenzcode: BMI-25-1287

Aufgaben und Tätigkeiten

•  Unterstützung und Entlastung des Referatsleiters bei dessen administrativen Tätigkeiten 
•  Unterstützung bei der Organisation, Koordinierung und Abhaltung von landesweiten 
sanitätsdienstlichen Aus- und Fortbildungen 
•  umfassende Mitwirkung bei ärztlichen Untersuchungen im Rahmen von Einstellungs-, Definitiv- und 
sonstigen Tauglichkeitsuntersuchungen im Bereich des Exekutiv- und Verwaltungsdienstes 
•  Koordinierung von Terminen sowie Teilnahme und selbständige Dokumentation der 
Besprechungen bzw Verhandlungen 
•  Korrespondenz des Referatsleiters

Erfordernisse

Allgemeine Anforderungen: 
•  österreichische Staatsbürgerschaft 
•  volle Handlungsfähigkeit 
 
Fachspezifische Anforderungen: 
•  Ausbildung zur RettungssanitäterIn oder Bereitschaft, sich zur RettungssanitäterIn ausbilden zu 
lassen oder berufsrechtlich höhere Qualifikation 



•  EDV-Anwenderkenntnisse (MS Office) 
 
 
Persönliche Anforderungen: 
•  Sicheres und freundliches Auftreten 
•  Genauigkeit und Verlässlichkeit 
•  Engagement und Gewissenhaftigkeit 
•  Fähigkeit zur Selbstorganisation 
•  Kommunikationsfähigkeit 
•  Bereitschaft zu initiativem und eigenverantwortlichem Handeln 
•  Fähigkeit zum professionellen Umgang mit MitarbeiterInnen und Vorgesetzten 
 

Gleichbehandlungsklausel

Der Bund ist bemüht, den Anteil von Frauen zu erhöhen und lädt daher nachdrücklich Frauen zur 
Bewerbung ein. Nach § 11b bzw. § 11c des Bundes-Gleichbehandlungsgesetzes werden unter den 
dort angeführten Voraussetzungen Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete 
Bewerber, bei der Aufnahme in den Bundesdienst bzw. bei der Betrauung mit der Funktion bevorzugt.

Bewerbungsunterlagen, Verfahren und Sonstiges

Bewerbungen sind bis zum 29.08.2025 an die  
Landespolizeidirektion Vorarlberg zu richten

Kontaktinformation

Landespolizeidirektion Vorarlberg  
Bahnhofstraße 45 
6900 Bregenz 
Tel 059133 80 
E-Mail: lpd-v-pa-personalbereitstellung@polizei.gv.at 




